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Neu im Buchhandel:
Streifzüge durch den Stuttgarter Süden

Weingärten, Mühlen und Viehwirtschaft prägten 
einst das Nesenbachtal und das Dörfchen Hes-
lach südlich der Residenzstadt Stuttgart. Spätes-
tens im 19. Jahrhundert änderte sich dieses Bild: 
Textil- und Maschinenfabriken, Brauereien und 
Arbeitersiedlungen schossen aus dem Boden, die 
Industriebevölkerung wuchs schlagartig und bis 
vor einigen Jahren machte dröhnender Durch-
gangsverkehr manche Teile des Stuttgarter Sü-
dens beinahe unbewohnbar. 

Heute kann Werner Buthge auf den insgesamt 
vier Streifzügen seines neuen Buches «Von der 
Zahnradbahn zur Seilbahn. Streifzüge durch den 
Stuttgarter Süden» ein buntes, citynahes Stadt-
viertel mit guter Lebensqualität vorstellen. Ent-
lang seines Weges berichten Straßen, Plätze und 
Gebäude von markanten Ereignissen, histori-
schen Entwicklungen und wichtigen, manchmal 
aber auch schillernden Persönlichkeiten, die das 
Gesicht des Stuttgarter Südens bis heute ent-
scheidend geprägt haben.

Der Autor: 
Werner Buthge, promovierter Literaturwissen-
schaftler. Wanderungen und Studienfahrten u. a. 
an der Volkshochschule Stuttgart, führt seit Jah-
ren Spaziergänge durch Stuttgarter Stadtbezir-
ke.

Werner Buthge
Von der Zahnradbahn
zur Seilbahn
Streifzüge durch den Stuttgar-
ter Süden
128 Seiten, zahlreiche, teils histo-
rische Abbildungen, 12,80 EUR, 
ISBN 3-89657-142-7

Ebenfalls lieferbar:

Werner Buthge
Vom Feuersee 
zum Birkenkopf
Streifzüge durch den Stuttgar-
ter Westen
2., durchgesehene und erweiterte 
Auflage, 128 Seiten, zahlreiche, 
teils historische Abbildungen, 
12,80 EUR, ISBN 3-89657-129-X

«Die Streifzüge durch den Westen sind lesens-
wert, weil sie nicht die Historie verbrämen, son-
dern auch den Alltag und die aktuellen Probleme 
des Stadtbezirks aufzeigen.»
Wolfgang Schulz-Braunschmidt in der Stuttgar-
ter Zeitung
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«Das große Unbehagen»
von Annette Ohme-Reinicke

Die Bewegung gegen Stuttgart 21 – selbst-
bewusstes Bürgertum oder doch nur traditi-
onsverhafteter Mittelstand?

Gegen «Stuttgart 21» wird demonstriert, gesun-
gen, gedichtet, gemalt, prozessiert, informiert, 
polemisiert. Die Aktivisten sind Architekten, Ar-
beitslose, Ärzte, Bürger ohne festen Wohnsitz, 
Gewerkschafter, Hausfrauen, Juristen, Professo-
ren, Richter, Schüler, Theologen, Unternehmer 
und viele andere.

Die Protestbewegung hat zwei neue Zeitungen, 
einen Fernsehsender, einen Kinofilm, mindestens 
fünf Fernsehfilme, Romane, Krimis, Sachbücher 
und mindestens zwei Theaterstücke hervorge-
bracht. Sie hat eine Landesregierung gestürzt und 
eine Volksbefragung erzwungen. Ein «Kulturdenk-
mal» der Bewegung, der künstlerisch okkupierte 
Bauzaun, steht bereits im Haus der Geschichte.

Annette Ohme Reinicke
Das große Unbehagen 
Die Protestbewegung gegen 
«Stuttgart 21»: Aufbruch zu 
neuem bürgerlichen 
Selbstbewusstsein?
195 S., broschiert, 14,80 EUR,
ISBN 3-89657-059-5,
erscheint ca. 1.12.2011

Strittig bleibt die Frage nach den Beweggründen. 
Warum artikuliert sich in Stuttgart ein solch gro-
ßes Unbehagen, ausgerechnet heute, gegen einen 
Bahnhofsumbau? Lehnt sich hier ein traditions-
verhafteter Mittelstand gegen unbegriffene Ver-

änderungen auf oder zeigt sich in den Protesten 
ein neues bürgerliches Selbstbewusstsein? 

Annette Ohme-Reinicke geht in ihrem Buch 
diesen Fragen nach, indem sie die Bewegung his-
torisch einordnet und den Versuch unternimmt, 
ihre emanzipatorische Dimension zu erschließen.

Die Autorin:
Annette Ohme-Reinicke, promovierte Soziolo-
gin, ist Lehrbeauftragte an der Universität Stutt-
gart. Politisch sozialisiert in Frankfurt am Main, 
beschäftigt sie sich seit Jahren mit den Spannun-
gen zwischen technischer Modernisierung und 
Gesellschaft sowie sozialen Bewegungen.

Ebenfalls lieferbar:

Matthias Roser
Der Stuttgarter 
Hauptbahnhof
Vom Denkmal zum Mahn-
mal
2., aktualisierte Auflage, zahl-
reiche Abbildungen, 20 EUR, 
ISBN 3-89657-139-7
10 % vom Ladenpreis gehen 
an das Aktionsbündnis K21

«Nach der Lektüre werden die Gegner von S21 
wissen, warum es sich weiter lohnt, für diesen 
Bahnhof zu kämpfen.»
Dr. Norbert Bongartz, Oberkonservator i. R. am 
ehemaligen Landesdenkmalamt Baden-Würt-
temberg

Außerdem gibt es bei uns Postkartensets mit 
acht verschiedenen Motiven des Hauptbahnhofs 
zum Preis von 8 EUR.

Weitere Bücher mit lokalem Bezug:

Klaus Teichmann /
Dominik Thewes
«Hier drin ist eine 
Welt für sich»
Im Mineralbad Berg 
zelebriert Stuttgart 
seinen Hang zum 
Schrägen

Großformat, zahlreiche größtenteils farbige Abbildun-
gen, fest gebunden, 29,80 EUR, ISBN 3-89657-143-5

«Um nun die Liebe zu diesem Bad zu entdecken, 
wiederzuentdecken oder sich bestätigt zu sehen, 
ist der Bildband des Schmetterling Verlags her-
vorragend geeignet.»
Heinrich Steinfest in einundzwanzig, 7. Juli 2011

Hermann G. Abmayr (Hg.)
Stuttgarter NS-Täter
Vom Mitläufer bis zum
Massenmörder
384 Seiten, broschiert, 19,80 EUR, 
ISBN 3-89657-136-2

Zum Preis von 12 EUR ist eine Au-
dio-CD im Handel erhältlich, die 

eine Lesung von Texten aus dem Buch im Stuttgarter 
Staatstheater dokumentiert. ISBN 3-89657-137-0

Schmetterling Verlag GmbH
Lindenspürstr. 38 b
70176 Stuttgart
Tel.: 07 11 / 62 67 79, Fax: 07 11 / 62 69 92
info@schmetterling-verlag.de
www.schmetterling-verlag.de


